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Engelsaal- 5,8 Millionen sind zuviel!

zum halbon PEis möglich
Berechnunqen zeiqen, dass auoh lü,

m Engerenlsrehan konnlg' w€n g€.
qinzendzwa( aber renovled und er

stauranl DesPrsl neßrerLnean.

gei das5 3Mr onen.Pmjeh. Di*6s
enrzeril uns Mlllol, diewirlürNölige
res und orngend€s bEuohen (2.8.
veDesserunq d€s odskems, Moder
nisie run q der s ch ur€, F€novatio n d€s
sladlhauses, KläGn aqe). zudem
bafurchlel de sP, dass d a bürcer -

GeLd an Ol€n einsparen will, hinl€(
wachen di. sP nchl slehen könnle.
oBh.lb: NEIN zu dcn 5,3 Mirriond,
um den Wes lü.eine kosre.Eün§ri

Ein Proi€kr mit Mänq€ln

on tres saa' und Bilhnenre s st u a
der aau e nes G.oss Foyeß ünd die
norwend se Eue lerung dersan laren
Anaqen qeplanl. Zudem solen 

'lasFedauranr und die Küch€ ins Panere
veregrweden E n e ndeul o€rMan
qo, das .hrdurchr urele zinnen Re

sondere Ge eqenheißo oflen zu rra

pl€gsn konnen, sr im 1. srek ene
Fed gungsküche vorcesehen. Mr e.
ier G6sse von n( 30 m2 sche nen
Engpässe vorprcsrammied zu sein

w'dsdhälruns des 1. Slockes und
q e chzeil § den selbsNe'pr es€m die-

Hanna Lando l, Gemeindedlln
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Die Zeitung der Wädenswiler

am r3. Junr 19S9 kann das
wädercslr.r srrmhvork darüber
abslimmen, ob .s lür €ln6n G.-

_ 
Frank€n .ßg.b.n wlll. EIh zu ho-
her Preis in dcrheuligen Fin.nzlä-

oäs qanze Engegebäude sl set
r946 im Besrz dar Genossensohaft
Hor6r Enger, we die än§ene der sbdr

betrcibl. Die Sladr isr äs Genössen.
schafier n daGn bole gl und leistere

Beriebskösrenbe Läse Nach dem
umbau soLr der ganze 1 slock ifr
NurzniessunOsrcDhrand e Sradl Wä
denswfuberqehen, werche ats
Belre bern d6rSaie aufircten w d

To , k6nme man saqen, endich b€
komml auch Wadonsw oinen Ge

Krtnz und der Musikv€reln sen
Jarrßskonzen abharton könn€n. Fragt
s ch nur, wer sch d€ Benülzer
qebüh,en in Zukunll noch leislen
kann: bereils hede zaht eLn Veßn
FL r'000.-rürd e Benüüuns des gros.
sen saares. Einreuerspass,lLieine
Geie6veßanmlungl Deswdäüch
n zukuiri nichr b gerwerdenl

Tau.r lür di. Sleu€rz.hr.nd€n
DerStadxat rcchnel sehropt mlsr sch
mil Jah.es-Ein.ahmen von F..
130000 rürdi6Vemietungd6rSale
aßo sanan Fr s00.. pro Tag. Trclz

d eser Einnahmen bet€gen diejähr
chen Folsekosren qeqen Fr

400 000.. Dadn s:nd auch diesdhu d.
znsen lur d€n F€slauant ond l<u-
chenumbau von rund 2 Mio. €nrhar

sradt umqebaur werden sor en.
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s€chs üboreusende argum€nle tür die vorlage:
. Glei.hsreltung von Frauer und sdhällsuraub o ese Betebe, va
MännemimB.rul3l€ben wennseveejung€FrauonbesdhäI'
DeMurleßchärlsveßche,unolslene l9€n weden mil der veßÖhetunq
dnos LnoeM4snähmezrGe .. e 'tä.rar oieF_qpn des,1b.\er
,."i,q ä-, " ".-"q, 

r, *
FELen nä.n oe Geofi de) <n oa
eienuraulrunde,elchrdd rinenda heillichen FeqelungveQrlichrel.
nachdewetedühruigderBe.ulslä . Geld IÜr soldalcn und Mütler
iioksl €Nerbsräliq€FGuenhaben§c.rähr. Lücke in soziarvsr.icheruns+ zehnlendanausqleichsronds(Eo)mll

ih.enLohnplozenlenunleßtijlzl

nem unlan ods wegen Millädiensr DleFna.zerunq überdenEo §ldes
unteDrcchenmuss halansptuchau, hab eine 9e6hle undsi.nvolle Lö
Lohneßarz. sei M ullersc harl be sl€ht sung.
zwa r ein achtwöch ses A öe rsvelbol . JahEehnreä1t.6 Anliegen de.
doch ist d€r Eeaöseßärz währcnd F6uen
d es€r Zeil nchl einheillich q€regerl. Obwoh die Mutlercchalls
. UnseßchriSk€il b.seltisen und veßicherunq 1s45 O in der Verlas-
wirlschallonllasl€n sunqveEnk€nwude,islderAu,rra\-
viereaüelsebe,sewäh€n hronan zu rrrcr Einrühru^q bls heol6 nicht
qesi€ rei beßils heule- aul eisene edürlwoden.
Kdsren - einetr bezahlsn Mulre! . Dieschw.lzlmVerqleichmitdeh

1.,

Die schweiz § das einz ge Land i.
luesleuropa, das ke nen bezahllen
l/uxeßchallsudaub kennr. Die vo{e
sch asene Ltisung istbeshe den und
enrsprichl nur den M n malanror

-.-. fre C)
4.f -{lsu-,<\cre,sq

busse.Gegend e Abschanuno d €ser
vedesßnre. aulde jeder Bahind€r
re mile ner 40 b §s0 %igan Lohnein
busseAnspruch hab€nsollle, weh@n
sich die Behindensnoßanisarionei

kal und nur d ese eingeschränkr

selbe, an den Rol uhl gebunden

bezerie^ obwohrer msdiz niscrr zu

erse nen Berur nach wle vöräus'lben
kann unddurch d e Behind€rung ke
ne EMelbse nbusssn e adel Zwe
le los hal en Dachdock€r nach einer
Oueßc,rninslahmungAncchlaureine

nen anderen Berul bei dem er den
greichen Lohn wis lrurrar bekommr
Nochmals zu, Verdeullchuig: die v

eine Etue&se nbüsse vor egl

Eiie voLkenre (z.zr. cHF2010. )be
kommetr diejetrqen, do aul Grund
hr6r nvalidiEl e ne Eeelbseinbusse

Nabrenre (cHF r 005. ) wnd beiei
n€ms0biss9%igen Lohnausralaus.
qezahrr und eine v e'lelsrcnre (cHF
s02 s0) bei elner 40 b s 4910 qen E n-

Ja zur Mutlerschaftsversicherung weil sielinanzierbar und gerecht ist

Nein zur Abschalf ung der Viertelsrenle (lnvalidengeselz)

. E erbsrällSe Milt€r edall€n wäh.
rcnd 14 wochen 30% ihre§ Lohnes.

. Müxer mil kei.em one,beschade
nem Enkommen vön wa.lger als
FL 36000..1ährlich,edraltonp.o]< dd
aucheineeinmariga Grund e*ungin
der Höha von marimä FL 4000.-.
D 6sowid slulenwe se horabgas€E
undrä r be erneh Fam eneinkofr

. Die Veßi.herung ko§leljähdrch 493
Mnion€., wobe de Flna^zietutrq
über d€ Eo auss eichskasse
IE erosoßalzodnuiq) edolql. Die.
ssr Fonds schreibl heule Milliard€n.
ubercohüsse udd kanh l0r die näch'
sren Jahr6 die* veßicherung I nan
zie.en. sorlren spal€rzusalzliche Mir-
lelnöliq se n,könoleeiie besdhe de.
ne E iiihu.gderMehMansl.u€rum

Am l3.Juni6rimmen slr llber dl6
absch.rrlng d€r,,vi€rr€r3r6nr."

ein€r 40.49%-igen Lohn€inbusse
sega lnvalidilät keine Benre mehr

org i3rtlohen haben dag.g6n das

D ese Aidedng des rv'Ges€rzes 9e
hon zureßren Erappe der rnvariden
vers ch€runqs Fevision. 0e eßte
Elapp€ hal das Ziel, dle lv lna^ze
zusanie€n. Von der steichunq de.
venesrenleeManetmanlinanze e
E'nsparungen. Dieser Efiekr wnd vö.
auss chtich kaum etreichl weden.
H ngog€n bodaulet de Massnahme
be der Emeuerung der Sozälveßi
cherunq einen Sotuin vom Ansperis.
p'inz'P zLn Bedüdnispr iz P

Rente nur bei Lohnauslall
GtundsärzEh richtel d e VeineFen-
re dann aus, wenn durcheinon ,Ge
§undhdilss.haden"d e EtueÖslälr g

Ges€n däs Bed€rrnEPlinziP
D eAbschanunq so mbgliclr,wdar
gumenrre''rweirinHäneh e.d € so
ziallürsor9€ e nsprnqt Das heisst,
dass on soch€s Bedüdnis naohse-
wesen weden nuss. Der Beb ndets

Feite seine Enkünlre zur Bewä ri-
quns des Lebensunletharles .ichl
aus€iDhen. Er muss sch gewisser
massei se bslars,ameqnossq hn-
sleren oäs wideßprchr klar den
Gtundsärzen e n€r veßicherun9. d €
prl^z p e lvom eriltenen Schaden
ausgehl und nchl vom norwendiqen
Bedad. E5 wäre ia absud wenn
mand€rMobilia eßioherunozueßr

der€n BeIrag rür de zerb@ohede



D eses Relerendum hat 6ine b€son-
de,e Bedeurunq B sher belreben
N c h! Beh nd e de' Behii denen porilik.

wahrend nun de Behndeden zum
erslen Ma soborluihrean eqetrund
geqen ihre D skriminierunq einr€ren.
DleAbsrmmuns isl auch ru ,Nicht
Behndede" von Bedeutuiq we s e
mil hrer slmme bewesen kÖnnen.

!Je^ erdsr nehmen, sechbar€c qr

wL shd I{i einc Sozialversiche
runq mit A.sp.uch€prinzip und
seqen€ineDiskiminidungderBe
hindeten als i6rm6 sozi.r-
emplänger" .uf Grund des
s.dürrnisprinzips ünd sllmmen
Noln ar Abschartung der vaerr.t..

Volkshaus Wädenswil: Aul ins nächste Jahrtausend!

SO: Wer slnd heule Dene Naupt

Köbi: DeAöelelEsbeslnnrmldem
zmoEei (Kafiee, Blick a GPtu )und
gerr mil dom znun woiler. Frirher
hallan w r auch bs zu 70 Millages
sen. Seirsch das M sßs.FeslauEnt

SO: Hällesl 0u voi der Geno$en
schallodervondersP n rqende ner
Fom meh r U nleGlulzu ng eMarlet?
Köbi, Nein ichbln zuldeden.lch bh
aberauclr ein Einze oä^gerund b6u.

so: Här D r di6 T€d I o. des Volks
hauses lArb€iredewegußg, se Gs
we schallen)VoroderNachle ese

Köbi: lcrr denke wedernoch.lmmots
h n zärilte di€ SP mil den Pane
veßammrunq€n und F€kr onsslzun

so: Hezlrchen Oanklüroeine Gast
lraundschalr. Vor allem möclrlen wr

sonnlasen ,berassen hasr und wr
serbsr kochen und wir€nduden.
K6bi: Ja, das isl *ho. gutso
so: was nachsl Du jelzl weiie'?
Köbi: c,r geh6l€la auls Alteßhd.kli
n dan Gessbach. Dod wede ich
wenn ch gesund bebe - dle däch.
slen 30 Jahe (schmunzell) 24 slun.

wir wünschen Dn enen sulen

r,i die (G essbach)zukunrl.

Fensi€ßcheibe seinen minimalen
Lebensbeda nichl mehr dedken
kann, bevor sie den S.hadei beahll.
Eine Soziaveßioh€rudq odnder aol
demAnspruchs und nichl aur dem

abst mmunqsarqume.re b6i do,en
Einlührunq. wenn nun von libehe,
Se le veßuöht w rd, d eses Pdnz P z0
unreGhbe^ so stes ünseE Plrrchl

Di€E€hiodon.noean salion€n-odo.
p,äz ser die Beh nden€n Se bslhi te
orsansaronen haben gegen d ese
Geserzesänderuns das Fele.eidufr
ercrl1en. Die Chänden [esen gur
dass sie daml durchkommen. ore Re'
vsionqing nain*eßl6nAbslimmung
im Nariona Gl ohna StGcrrung der

! .,iene eente durh. Daqeoe^ wud,a
se m sEnd€.ar ha0shoch abqerehnr.
oe klene kammer hielt nd€s han
nackq an der sreiohuns lesl, so dass
schriess di audh derNatonarmlern
eikre und der $reiohuns mil92 zu
77 Srimmon (bei 12 Enrhänuiqei)

D e GVderVölkshausgemssenschan
hal am 2r. aprr€nrschied€. Das
Vo kshaus wld sanll rsnovlen und sol
rürdäs 

^ächsre 
Jahdausond in neuer

schdnhal€rslEhlen 0l€ voßch ä§e
der Aöerssruppe^ Bau, F nanz..
und Koizepr weilen msomm€rum
seseh. Näch den Helbsleion wrd
das neu€ PächieDaar Edka Bodis
und Ren6 Billdas völkshaus neu er
ör1ie0 Bs Ende Maiwird däs volks
liäus noch vom ietz q€n Toam unl€r
derLetung von Köb Elsener gerühn
sepp Do schmid hat mir hm lm
Ansch uss an d€ Volk§haus GV ein
kuzes Gespdch l& das SO seohn.

lVit Fßude kani alsoßsrqeste lwer
den, dass scri die Grundeinsr€lluns
gegenüber dan E nkau,szenten d
unserem s nn veftindedhal. Die Freu.
& wd meinece'ls a ed ngs durch
das M sslEuen b€g äiEl, ob man wilx.
rch bereir sr. di€ zieseDun§en in
konkreles, planunqsrecft rches Han.
d€ln umzuserzen rm Bahmen der
ZPZ TasunO isl man noch nchl zu
sördhen Deta rs" vo,gesrGsen udd
die €nrsor€chandsn ube equn'ren
d6s Wäd€nswi arSladtraress.helnBn
auch n@h ganzin denanränqen zu

so: was rrar Dich damarsbawoo6n,
oeine Bolre als ftnta Wd ußd da
mlVarerrürveaaulzugab€n und ns

Köbi: oas centa wude dänasäb.
qebroch€i und da haba i.h €.Iach
eine nömä e', n chl hochge§ocrieie

Einkaufszenlren: Wie geht's weiter?

o e SO Fedakton g61u en

zur s anzvo en !./redeeaht

Oi6Zürchq Planu.gsgtuppezimm€r
berc {zPz)hal maprre ne 3läq se
v€ranslaltunq zum Themä,Konsrm.
konzeprzimme,berq" durchq€lühd rn
veblü,r€nd e r Einlächt kam män zur
Schlusslo qerung däss prmäl die
onszanlrcn zu stt*€n seren. E n Ein.
kaulszanlrum wird ars möqi.h be.

qunqen errÜlll snd, z B. genügend€
Eßchxessunq mr dem öfienlrorren
Ve.kahl Waßnanqebol, das dasjen .

se deronszenlßnercanzr und nrchr



Der Schlossberg -
eine Chancetür

Di*er so.Aus§abe lieql en Ein.
zahrunqsschein bei. wir binen se
üm rhre uebeMeisong lür das
Abonnemanloderum hren Unle'
slützunssbeirEs Iürdas Jalrr 190s.

$e ünq drekr aus dor Druckgrei
qaratrli€n (de spai€rc Hauszu
st€l ung sr nichl sicheßesle 0.

Wesen derFusion unsercrbeiden öl
Ienr icriei spilä erzum sohweEunkl-
spila zmmetero n Ho4ensrehtdas
sprä gebäude mil sernem grossen
uhschwuio ab 20021ür andere

crcw d€s stinungvars kann nrn '
enllaslel von der Spiiallührunq und

rcn ResiderzPrcjeK.dez*unndü
Legenschaltanqehen Es isr r.hlig,
zueßt ene brele auseoeodnunq
üborallemoqrchenneudn Nurz!dqei
zu aßle en Be derBewe'1unq der
Lösungen mussen aber die lnleres.
sen von Gem€ nden und Känlon re'
spekre'lwerden welche n den €iz

lnve§r onon,inanzi«1 haben. Des.
weqen und wesen der axrakliven
Laqe am Schlö6sberc isleswchris,
dle o,lenl chkeil ,rüh in dei oenk.
und Enischodunqsprczess einzube.

:--P
Abslimmungsemptehlung
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E nzern iarive, die de zoni€runs im

s'nd Von d eser Position wed€n wr

ZPZ'Tagurc so lomuled werden,
dass ihre Umselzung glaubwüdig

Spital"Recycling
Nun isl es enlscheden: Oie aul dom
spraa€ä sep anl-A sen orenßs denz
wegoo hren Missproponionen auch

'sraumauef oe^ännl wnd der n riv
nichr qabaur. Ernspachen der an-
wolrnarlnnen wuden von de, Bau
rekußkommiss on des Känrons zü,ch

oerAbschied vom er§enen sp rar rärl

und so lieqt es aur der Hand, dass
i chl e nlach an der Bevd keru^gvöF
be seplanlwed€n kann rdeen, Uro-
Pei,Vsonensind gelragll J€ brel€r
das ldeenspekl.um, deslo qrösser
wnd auch die Zahlan rea s e6arei

Die So.Bedaklion mÖchle a e dazu
aulrulen sdhGedankenüb.rdi.ztr.
kunfl votr sprarqebäude und arcar zu
nachen. Enwen q hats6schschon

. Gemschle Nur2u^grAleließ, Welk
slan€n Feslau,ad,Gareren elc

a Labo6, Schulungsräume und
Gdn,lächen rü Foßchungsänsta I
oderHoch§chule Wädensw .

a Abbtuch, worinübeöauung
aKuß und schu ungszenlrum.
a Nurzuns derGlünlrache ärs Pä*

h r steichelzoo, Cröp€ e und

Ein. sp.nnende Diskus§ion 3l6ht
bevor lhie vo.schläg€ v€röllenlll-
chen wn in dieserz€irunq: so-Rd-
daklion, SP Wädenswll, Posilach,


